
Lübeck.Die Hansestadt Lübeck
will ein Badeverbot am Krähen-
teich abwenden.AusWasserpro-
ben der vergangenen vier Jahre
hatte das Landesamt für soziale
Dienste einen Durchschnittswert
des Bakterienvorkommens be-
rechnet. Das Ergebnis war alar-
mierend: Die Analyse zeigte sig-
nifikant erhöhte Zahlen und er-
gab die Bewertung mangelhaft.
Das hätte im schlimmsten Fall ein
Badeverbot bedeuten können,
unterstreicht die Lübecker Stadt-
verwaltung.
Seit Frühjahr 2024 versucht sie,

mit verschiedenen Maßnahmen
gegenzusteuern – bislang mit Er-
folg. Doch nun bittet die Verwal-
tung die Bürger um Unterstüt-
zung: „Denn insbesondere der
Vogelkot ist ein Problem“, sagt
Stadtsprecherin Nicole Dorel. Das
Füttern von Enten und anderen
Wasservögeln ist an Krähen- und
Mühlenteich deswegen ab sofort
untersagt. Die Stadt hat entspre-
chende Schilder aufgestellt. „Um
einen Ausbruch von Infektions-
krankheiten zu verhindern, muss
die Badewasserqualität gewahrt
werden. Ansonsten droht ein Ba-
deverbot“, ist darauf zu lesen.

bußgEldEr bis zu
5000 EuroMöglich

Die Betreiber des Freibades und
der Kommunale Ordnungsdienst
sind angehalten, die Bürger vom
Füttern abzuhalten und zu infor-
mieren. Die Stadt weist darauf

hin, dass das Füttern vonWildtie-
ren laut Landesjagdgesetz eine
Ordnungswidrigkeit ist, sodass
sogar einBußgeld vonbis zu5000
Euro möglich ist.
Das Team des Umwelt-, Natur-

und Verbraucherschutzes (UNV)
hatte zuvor mithilfe von Experten
anderer städtischer Bereiche
mögliche Ursachen für die man-
gelhafte Wasserqualität gesucht.
„Ungeeignete Reinigung der Ba-
destege, starke Verschmutzung
durch Vogelkot, unzureichende
Wasserdurchmischung sowie na-
türliche Teichablagerungen“
zählt Bettina Koch, Abteilungslei-
terin des UNV, die Ergebnisse auf.

ViElE MaßnahMEn
für gutEs badEwassEr

Die Verwaltung setzte daraufhin
alle Hebel in Bewegung, um ein
Badeverbot abzuwenden. Die
Freibadbetreiber sollten den Vo-
gelkot fortan nichtmehr von den
Stegen sowie Grünflächen ab-
spülen, sondern aufsammeln. In
der Nebensaison sowie außer-
halb der Badesaison werden die
Wasservögel von den Steganla-
gen und deren Ufern vergrämt.
„Damit möchte man erreichen,
dass sich die Tiere daran gewöh-
nen, den Stegen fernzubleiben“,
sagt Dorel. Nun kommt das Füt-
terverbot hinzu. „Bleibt der
Grenzwert bei den folgenden
Messungen unterschritten, kann
der Badesaison2025nichtsmehr
im Weg stehen“, sagt Bettina

Krähenteich: Vögel
füttern jetzt verboten
Kot der Tiere verunreinigt das Wasser – Bakterienwerte erhöht –
Badeverbot soll verhindert werden.

Koch. Über neue Ergebnisse will
die Stadtverwaltung kurzfristig
informieren.
Ihre Experten weisen darauf

hin, dass eine starke Verunreini-
gungdesGewässers gesundheit-
liche Folgen für Badegäste haben
kann. „Bei den jährlichen Kont-
rollen näherten sich die Wasser-
proben zunehmend den Grenz-
werten für E.-Coli-Bakterien so-
wie Enterokokken“, teilte die
Stadt mit. Diese Fäkalbakterien
stammten unter anderem von
Kotausscheidungen der Wasser-
vögel. Sie können laut Stadt beim
Menschen zu Infektionskrank-
heiten, wie zum Beispiel Magen-
Darm-Entzündung, führen. „Vor
allem für Kleinkinder bis zu drei
Jahren und für Personen mit
einer geschwächten Immunab-
wehr oder schlechter Wundhei-
lungbergendieKeimeeingroßes
Risiko.“
Dort, wo Wasservögel leben,

gibt esoft auchParasitenwieZer-
karien. Dabei handelt es sich um
kleine Saugwürmer, die sich in
dieHaut vonBadegästenbohren.
Das ist zwar nicht gefährlich,
aber sehr unangenehmen. Be-
troffene bekommen Ausschlag
und starken Juckreiz.
AktuelleDatenzurWasserqua-

lität der Lübecker Gewässer stellt
die Stadt unterwww.luebeck.de/
badenzur Verfügung. Eine aus-
führliche Erklärung, warum das
Füttern vonWasservögeln schäd-
lich ist, steht unter www.lue-
beck.de/enten. hvs

Füttern verboten: Die Stadt hat am Krähenteich neue Schilder aufgestellt. Foto: Helge von Schwartz

Traumapädagogische Unterstützung
für Kinder und Jugendliche
Lübeck. Eine Fortbildungsver-
anstaltung über selbstverletzen-
des und suizidales Verhalten als
Traumafolgen bietet die Bera-
tungsstelle Biff am 21. März an.
Die Referentin Janina Saathoff,
Systemische Therapeutin (DGSF
und SG), Traumazentrierte Fach-
beraterin und Traumapädagogin
(DeGPT/FVTP), hat langjährige
Erfahrung in der Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie im stationären
geschützt-geschlossenen Rah-
men.
„Mädchen und Jungen, die

wiederholt Gewalt, sexuelle
Übergriffe, Vernachlässigung
oder Beziehungsabbrüche in
ihrer Herkunftsfamilie erlebt ha-
benoderGewalt durchKriegund
Flucht erfahren haben, zeigen im

Alltag oft Verhaltensauffälligkei-
ten, die ihre Bezugspersonen vor
große Herausforderungen stel-
len: Einige sind hochaggressiv,
anderewirkenwie inTrance, viele
entwickeln selbstschädigende
Verhaltensweisen wie Selbstver-
letzung und Suizidalität. Im Um-
gang mit betroffenen Jugendli-
chen ist es entscheidend, diese
verstehen zu können, um ange-
messene Unterstützungsmög-
lichkeiten zu entwickeln“,
schreibt die Beratungsstelle in
einer Pressemitteilung.
In der Fortbildungwird die Psy-

chodynamik dieser schädigen-
den Verhaltensweisen erörtert
und mit den Teilnehmenden an
einer konstruktiven Haltung so-
wie entsprechenden Handlungs-

strategien gearbeitet. Anregun-
gen zur Selbstfürsorge der Fach-
kräfte runden das Seminar in-
haltlich ab.
Der Seminartag ist strukturiert

durch den Wechsel von theoreti-
schem Input, Kleingruppenarbeit
sowie unterschiedlichen Frage-
und Diskussionsrunden. Fallbei-
spiele aus der aktuellen Arbeit
sind sehr willkommen. Die Fort-
bildung richtet sich an Fachkräfte
aus dem psychosozialen oder
psychotherapeutischen Bereich.
Das Seminar findet von 10 bis

17Uhr inLübeck statt.Alleweite-
ren Informationen und Anmel-
dung unter www.biff-lue-
beck.de beziehungsweise unter
der Telefonnummer 04 51/
706 02 02.

Über 1.500 kostenlose Parkplätze in Bad Schwartau
Mode für die ganze Familie auf über 7.000 qm in Ihrer Nähe:

BAD SCHWARTAU · TRAVEMÜNDE · SCHARBEUTZ

Mode aus Tradition

www.matzen-mo.de

in diesem Winter!

Wir haben viele Artikel unserer Winter-
Kollektionen (Damen-, Herren-, Kindermode,

Dessous, Herrenwäsche und Strümpfe)
bis zu 50% reduziert.

50%
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...und viele weitere Marken!
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